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„Hohen Besuch“ gab‘s kürzlich für unsere beiden ältesten Bewohnerin‐
nen, Frau Anna Maissen‐Bühlmann und Frau Cilly Bové‐Keel. Der Churer 
Stadtpräsident ChrisƟan Bohner höchstpersönlich kam zu Besuch und lud 
die beiden zu einem gemütlichen Kaffee resp. Teekränzchen ein. Die bei‐
den Damen zählen zusammen stolze 204 Lenze und gehören somit zu 
den ältesten Churern. Dass es in dieser Runde sehr viel über frühere Zei‐
ten zu berichten gab, versteht sich wohl von selbst... 

Von links: 
Anna Maissen 
Chr. Boner 
Cilly Bové 

Kaffeekränzchen mit dem Stadtpräsidenten 

Editorial 
 
Liebe Bewohnerinnen  
und Bewohner 
geschätzte Angehörige 
liebe Leser 
 
Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende 
zu. Drei Viertel der Zeit, welche 
ein Teil unserer Bewohner in ei‐
nem Provisorium lebt, ist vorbei. 
Im Juni 2012 beziehen wir den 
Neubau. Darauf freuen wir uns!  
Besondere Geduld war dieses Jahr 
im Hochhaus gefragt. Die Umge‐
staltung von dessen Unterge‐
schoss hat Lärm und Umtriebe 
verursacht. Leider war dies nicht 
zu vermeiden. Nur dank Ihrer To‐
leranz und Ihrem Verständnis war 
dieser Umbau möglich. Das ist 
nicht selbstverständlich und dafür 
danke ich Ihnen ganz herzlich. 
 
Wenn die Weihnachtstage nun 
Ruhe und Besinnung bringen wer‐
den, so ist diese heuer auch des‐
halb besonders willkommen. Ich 
freue mich, wenn Sie an unseren 
Weihnachtsfeierlichkeiten teilneh‐
men werden und wünsche Ihnen 
zusammen mit Ihren Angehörigen 
und Freunden fröhliche Weih‐
nachten. Zum neuen Jahr wün‐
sche ich Ihnen bestmögliche Ge‐
sundheit, viele beglückende Be‐
gegnungen und Momente der Zu‐
friedenheit. 
 
Herzlichst, Ihr 
Andrea Menn  

6. Dezember: 
Frau Marxer 
posiert mit ein 
paar ne en 
Chläusen der 
Abteilung 1.  



2  

Nach einer zweistündigen Fahrt 
durch Vorarlberg kamen wir im 
luxuriösen, ****‐Hotel Weisssee‐
spitze an. Dieses ausgezeichnete, 
kompleƩ rollstuhlgängige Ferien‐
hotel liess denn auch keine Wün‐
sche offen. Wir genossen das Bei‐
sammensein morgens und 
abends, die gemütliche Atmos‐
phäre und natürlich die feinen 
Tiroler Spezialitäten aus der Kü‐
che.  

Tagsüber unternahmen wir ver‐
schiedene Ausflüge in die nähere 
Umgebung: Zum Gletschersee, wo 
wir einen ausgiebigen Spaziergang 
machten und das schöne Spät‐
sommerweƩer genossen. Oder ins 
Naturparkmuseum auf dem Kau‐
nergrat, wo wir gemeinsam auf 
dem Dach ein Picknick und eine 
atemberaubende Aussicht ins Tal 
genossen. Daneben gab’s aber 
auch viele ruhige, erholsame Stun‐
den auf der sonnigen Hotelterras‐
se oder bei ausgedehnten Spazier‐
gängen, je nach Lust und Laune  
 
Den letzten Ferientag verbrachten 
wir auf dem Reschen‐Pass, mit 

einem schönen Spaziergang am 
Reschen‐Stausee, wo der berühm‐
te Kirchturm noch aus dem Was‐
ser ragt. Und natürlich nutzten wir 
auch die tollen Einkaufsmöglich‐
keiten… 
 
Etwas wehmüƟg liessen wir die 
schöne Woche beim gemütlichen 
Beisammensein und einem Glas 
Wein ausklingen. Und schon 
brachte uns der Car wieder via 

Vereina und Präƫgau sicher und 
wohlbehalten in die Alterssied‐
lung Bodmer zurück.  
 
Rückblickend war diese Ferienwo‐
che ein voller Erfolg auf ganzer 
Linie. Bewohnerinnen und Bewoh‐
ner wie auch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter konnten sich auf 
eine posiƟve Art gegenseiƟg ken‐
nen lernen und erholen.  
 
Seraina Simone  und 
Silvio Brüngger (Pflege) 

Bewohner‐Ferien im Kaunertal 

Nach intensiver Vorbereitung war es am 12. September 2011 endlich 
soweit: Ein grosser Reise‐Car holte 16 unserer Bewohnerinnen und Be‐
wohner sowie 10 Pflegepersonen ab für eine gemeinsame Ferienwoche 
im wunderschönen Kaunertal, im Tirol.  

Ich throne über allem... 



 3 

Altweibersommer… mit jungen Männern! 

Ferienzeit… Ausgelassenheit… Beziehungspflege! 

Auf Wiedersehen! 

Gemütliche Runde im Hotel. 
Wer macht en Jass?? 
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Oben: Trudi Altherr übergibt 
ihre UnterschriŌensammlung 
an Marco Barth, Direktor der 
Stadtbus Chur AG.  
(im März 2011) 

Erfreuliche Nachrichten konnten wir am 16. November der Bündner Wo‐
che entnehmen: In einem Interview liess der Direktor der Stadtbus Chur 
AG verlauten, dass der Sonntagsbetrieb der Linie 9 mit einem schmalen 
Angebot wieder aufgenommen wird. Der „Kampf“ unserer Bewohnerin‐
nen und Bewohner für ihre Busverbindung am Sonntag war somit erfolg‐
reich. Herzlichen Dank an alle, die  dazu beigetragen haben! 

Weihnachtsgeschenk von der Stadtbus Chur AG 

 
Nadine Staritz 
FAGE 
Pflegeabt. 3 
 
 
Alexandra Steiss 
Abteilungsleitung 
Pflegeabt. 1 
 
 
MarƟna Kühne  
FAGE 
Pflegeabt. 2 
 

Neue Mitarbeiterinnen:  

Herzlich willkommen im Bodmer! 

Madlaina Spinas 
Pflegefachfrau  
Pflegeabt. 2 
 
 
Rosalba Iuliano Sac 
Pflegefachfrau 
Pflegeabtl. 3 
 
 
 
Linda Riedi 
Cafeteria 

Personalabend 2011 

Wehe wenn sie losgelassen... 


